Deſſentlicher Anzeiger. 


Beilage des Amtsblatts . 36. der Koͤnigl. Preuß. Regierung. 


Marienwerder, den Iten September 1842. 


Bekanntmachungen. 

1) Höherer Beſtimmung zufolge ſoll die Salz-Anfuhr von Graudenz nach Lau⸗ 
tenburg für die drei Jahre vom Iſten Januar 1843 bis dahin 1846 anderweit 
an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden, wozu gleichzeitig Termin 
in Lautenburg und in Graudenz am 28ſten September c. Nachmittags 2 Uhr 
in den dortigen Salz⸗Factorei⸗Localien anſteht. f 

Die Kontrakts⸗Bedingungen werden in dem Termin bekannt gemacht werden 
und ſind auch außerdem ſowohl bei dem Königlichen Haupt⸗Steuer⸗Amte zu Ma⸗ 
rienwerder, als bei dem unterzeichneten Haupt ⸗Amte und den Salz⸗Factoreien zu 
Graudenz und Lautenburg einzuſehen. 1 

Thorn, den 20ſten Auguſt 1842. 

Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


2) Die Salz⸗Anfuhr von Graudenz nach Brieſen ſoll den Mindeſtfordernden 
vom Uſten Januar k. J. ab, auf 1 bis 3 Jahre in Entrepriſe übergeben werden. 
Zur Verdingung dieſer Anfuhr mit Vorbehalt höherer Genehmigung iſt Ser: 
min auf den 2ſten September c. Vormittags von 11 — 12 uhr in dem 
Geſchäfts⸗Lokal der Salz⸗Faktorei zu Brieſen angeſetzt, wozu Unternehmungsluſtige 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die Kontrakts⸗Bedingungen hier auf 
dem Haupt⸗Steuer⸗Amte auch bei der Salz⸗Faktorei zu Brieſen eingeſehen wer⸗ 
den koͤnnen. Einzelne Lizitanten haben in dem Termin eine Caution von 300 
Rthlr. zu deponiren, wogegen Dorfs⸗Communen, welche die Salz-Anfuhr ſolida⸗ 
riſch übernehmen von der Cautions⸗Leiſtung entbunden find. | 
Marienwerder, den Suiten Auguſt 1842. 
Königl. Haupt⸗Steuer⸗Amt. 
| ur ——— — 
3) Die Salz⸗Anfuhr von Graudenz nach Brieſen ſoll dem Mindeſtfordernden 
vom Iſten Januar k. J. ab auf ein bis drei Jahre in Entrepriſe übergeben werden: 
Zur Verdingung dieſer Anfuhr mit Vorbehalt höherer Genehmigung iſt Ter⸗ 
min auf den 28ſten September « Vormittags von 11 bis 12 Uhr in dem 
Geſchäͤftslokale der Faktorei zu Graudenz angeſetzt, wozu Unternehmungsluſtige mit 
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4) In der Königl. Zanderbrückſchen Forſt ſollen für das Wirthſchafts⸗ Jahr 

zol die den Belarken Wikungen und Fortzruck 300 bis 400 Stück ſtarke Sie- 
fern Vahhefek vekkaufe werden i 8283 z * ug a * 1 
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) Bei den Gebäuden und Zäunen des Landfrankenhauſes zu Schwe, ſollen 
höherer Beſtimmung zufolge, mehrere Reparaturen und Bauten an den Mindeſt⸗ 
fordernden ausgeboten werden. 

Hie zu iſt eln Termin auf den 17ten September 1842 im Geſchäfeslokare 
ber unterzeichneten Inſpektion Nachmittags um 3 Uhr anberaumt; wozu Bauunter⸗ 
nehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß da die Vauanſchläge fich reſp. 
auf 268 Rthlr. 4 pf. belaufen, eine Caution von 80 Rthir. bei der Licitation zu 
daeponixen iſt. f 6 J 1802 pr: 

Die Anfhläge werden im Termin vorgelegt werden. Nun m 
Landkrankenhaus Schwetz, den 29ſten Auguſt 1842. 
10 N Königl. Inſpek tion 


6) In Folge höherer Anordnung ſoll die Fiſcherei⸗Nutzung von nachſtehend ge⸗ 
nannten dem Domainen⸗ Fiskus zugehörigen Amtsſceen, als: n ˖ 2 
1. der Pol. Czekeyner⸗See, 2, der Glowka⸗See, 3. der Skompe⸗Zawalone⸗See, 
4, der Zdedzim⸗See in den Grenzen von Pol. Cekeyn. 3. der Neumüͤhler⸗ 
See, 6. der Okiersker⸗See, 7. der Rudamühler⸗See, 8. der Lichnauer⸗See, 9. 
der Prziszarsz⸗See, 10. der Przemielonek⸗See, II. der Reetzer⸗See, 12. der 
Rudni!⸗See in den Grenzen von Reetz. 13. der Stobno⸗ See, 24, der Mini⸗ 
kowo⸗ See, 15. der Gafowo⸗Sawalone⸗See, 16. der Vyslazoski⸗Zawalfone⸗ 
See in den Grenzen von Gr. Byslaw. 17. der Wechotoezin See 
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Pachtluſtige mit dem Bemerken ein, daß a gungen hier zu jeder 18595 * 
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7 In der Oberförſterei Lonkorsz find zum wären Baraif ver einge⸗ 

— Brennhölzer folgende Termine argeſege⸗ 181 x 

1203 204g im Monat Jun N ni ed Ari — — ur 1 


Aus dem September] Sktober wet Ort Fe der eng" ſattſindet. 
Velgauf⸗ F 70 . 
dm E ban 
Jaykowo ) 15 Llezd 1 — Forſthauſe zu Jaykowo Vormtt. 9 Uhr. 
Kallugg „ an e e n eee caſelbſt un ann cee 
Tengowitz . E wi desgl. zu Tengowi z . 
Zarosle a Jh — ) im Ktuge zu Zbiezno Mittags 12 
Dachsberg ) 22 20 im Krüge zu Lonkorrek Vormittags * 
Roſochen )| 
Goral N Min 22 0 8 im: Sordhauſe. zu Goral, Vorm. 9 uhr. 
Wadrowitz 0 m Geſchäftslokal 
10 17 in Geſchäftslokal der ere zu Lon⸗ 

Lindenberg 12 19 26 17 Vorm. 9 Ul 
Krottoſchin Ahr e 1 | kersz Wahr e rn 


Die Verkaufs⸗ Gebo gen und die zum Verkauf zu ſtellenden Quantitäten 
werden im Termin bekannt gemacht. * 
Lonkorsz, den 25ſten Auguſt 1842. Der Königl. Oberförſter. 
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8) In dem Königl. Forſtrevier Zanderbrück find für die Monate Oktober, No⸗ 
vember und Dezember folgende Holzverkaufs⸗Termine angeſetzt. n 


pro Monate 


Namen der | Stlfober Rvbr. Deb. Benennung der Sammelpläte. 
FB ge - re er tee nn — 
— Fo | ben j | ir? I ME 2 2 
1 Eikſier 1 15 2912 26/10 24 Früh um 8 Uhr auf der Straße von Zan- 
derbrück nach Hammerdamm im Schlage. 
2 Fortbrück 17 10 30 5 Früh um 8 Uhr im Dorfe Eiſenhammer. 
3 Junkerbrück 17 10 30 6 do. in der Förſterei Junkerbrück. 
A| Ferdinandsh. 18 11 29 7 do. do. Ferdinandshoff⸗ 
5 Heidemühl 18 11 298 do. do. Halkenbrück. 
6 Eiſenbrück 19 14 21| 9 do. do. Eiſenbrück. 
7 Wüſthoff 19 14 21) 12 do. do. Wüſthoff. 
Ba 3 15 3 13 do. do. Röske. 
Kaltflies 0 16 23 14 
10 Grunewald) 20 16 23 14 3 do. in Neuſorge bei Steegers. 
11 Fuchsbruch 14 17 24 15 do. in der Förſterei 
12 Schoͤnberg 21 18 25 16 do. im West Sg 


130 Wildungen 22 [6 19 3 17 do. in Zanderbrück. 


Wobei noch bemerkt wird, daß der Verkauf nur nach dem Meiſtgebot gegen 
gleich baare Bezahlung erfolgt und außer dieſen Terminen kein Holz verkauft wird. 
Zanderbrück, den Iſten September 1842. N N 
Königl. Preuß. Oberförſter. 


9) In Folge höherer Beſtimmung ſoll die diesjährige Triffelnutzung in dem 
Forſtbelauf Nonnenkämpe verpachtet werden. Hierzu habe ich einen Termen auf 
Dienſtag den Aten Oktober c. Vormittags 10 Uhr im dortigen Forſtetabliſſe⸗ 
ment angeſetzt, und werden Pachtliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
beſtehenden Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht werden, und der Ter⸗ 
min um 12 Uhr Mittags geſchloſſen wird. 

Lindenbuſch, den Aten September 1842. Der Königl. Oberförſteg 


10) Da in dem am 18ten d. Mid. angeſtandenen Termine zur Verpachtung der 
ehemaligen Oberförſterdienſtwieſe im Belauf Lodezyn, Jagen 22. von circa 3 Morgen 
26 [IRuth. keine Lizitanten erſchienen find, fo iſt zu dieſem Behuf ein anderweiter 
Termin auf den 12ten September c, Vormittags 9 Uhr in der unterzeichneten 
Oberfoͤrſterei angeſetzt. 
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Pachtliebhaber werden zu demſelben mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
Verpachtungs⸗ Bedingungen im Termin bekannt gemacht werden. j 
Lindenberg, den 30ſten Auguſt 1842. 
* Königl. Preuß. Oberförſterel. 


Verkauf von Grund ſtücke n. 
1) Nothwendiger Verkauf. ö 
Land⸗ und Stadt⸗Gericht Culm. 

Das hieſelbſt sub Nr. 5. belegene ſtaͤdtiſche Bürgergrundſtück, auf 104 1 Nthlr. 
1 for. 6 pf. gerichtlich abgeſchäͤtzt, zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der Regi⸗ 
ſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 1 Öten Dezember 1842 Vormittags 11 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Die Erben des Johann Grave und 
diejenigen unbekannten Intereſſenten, welche aus irgend einem Grunde an die für 
die Johann Graveſche erbſchaftliche Liquidations-Maſſe auf dieſem Grundſtücke 
Rubr. III. sub Nr. 1. eingetragenen 1116 Rthlr. 20 ſgr. rückſtändige Kaufgel⸗ 


. 


der einen Anſpruch haben, werden hiermit zu dieſem Termine zur Wahrnehmung 
ihrer Rechte öffentlich vorgeladen. f N 


7 
12) Nothwendiger Verkauf⸗ 
Königl. Land- und Stadtgericht Löbau. 

Das den Otrembaſchen Eheleuten zugehörige, im Dorfe Otremba belegene 
sub Nr. 5. des Hypotheken-Repertorü verzeichnete Grundſtück, welches zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe auf 300 Rthlr. ab⸗ 
geſchätzt iſt, wird am 17ten Dezember bis Abends 6 uhr Vormittags 11 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


13) Notbwendiger Verkauf. 
Fand: und Stadt⸗Gericht zu Pr. Friedland, den 19ten Mai 1842. 

Das dem penſtonirten Kreisſekretair Harbarth und deſſen Ehegattin gehö⸗ 
rige Vorwerk Beatenhoff, in den Feldmarken der Stadt Pr. Friedland in Weſt⸗ 
preußen, abgeſchͤͤtzt auf 19789 Riblr. 28 fgr., zufolge der nebſt Hypoiheken⸗ 
ſchein in der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll den 2 0ſten Januar 1843 
Vormittags 10 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle bieſelbſt ſubbaſtirt werden. 

— 
14) Nothwendiger Verkauf. 
Königl. Land- und Stadt⸗Gericht Jaſtrow. 
Die dem Bürger Clamor Adolpß Theodor Peihmann gehörigen bie ſelbſt 


belegenen Grundſtücke, als 2 
4. das sub Nr. 254, des Hypothekenbuchs verzeichnete Grngoſtuͤck, beſtehend 
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aus einem Mohn auſe und mehreren Wierhſchaftsgebzuden, abf welchem 
gleichzeitig eine Brauerei betrieben wird, gerichtlich abgeſchaͤßt auf 2993 ftir. 
2. das sub Nr. 178, des Hypoihekenbuchs verzeichnete, der Separation uns 

terworfen geweſene Ackergrundſtück, beſtehend aus 
412 Morgen 47 Ruthben Acker, . m 

1 eh 144 0 Wieſenn, 
65 41 Weide, 1 
2 2 Unland, 
wi l 2 150 Morgen 124 [J Ruthen 

een ages auf 4205 Arie, | © un ind! 
follen in termine den 3 Ojten Dezember c. von 11 uhr Vormittags ab in 
unſerm Geſchäſtslokale fubpaftiet werden. 
Taxe und Hypothekenſcheine können in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


c Eh rg. „ Hu 
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13) Der Handelsmann Meyer Meyerheim hat mit ſeiner verlobten Braut Frie⸗ 
dericke Alexander für die Dauer ihrer einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes durch den vor uns am ten Juli 1841 errichteten Vertrag 


re 1 


77 


ausgeſchloſſen. aan“ ME. Sriecland, den 19ten Auguſt 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


r A ek ti o n en. 


16) Am 2 Iſten September d. J. Nachmittags 3 uhr und nöthigenfalls an 
den Nachmittagen der nächſtfolgenden Tage ſollen im Inſtruktionszimmer des unter⸗ 
zeichneten Land⸗ und Stadtgerichtes verſchiedene Gegenſtände als: Gold- und Sil⸗ 
vergeſchirr (dieſes nicht unter dem Metallwerth) ſilberne Uhren, 40 Flaſchen Rhein 
wein, Kleidungsſtücke, Möbeln, verſchiedene alte Baumaterialien, Haus⸗ und Kü⸗ 
chengeräthſchaften, eine“ Parthie Färberwaaren und dergleichen durch den Herrn 
Cipilſupernumerarins Wolff gegen ſofortige baare Bezahlung an den Meiſt bietenden 
verkauft werden. — a l EN 

Marienwerder, den Iſten September 1842. * ee 

4 mu nas Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 7 z enn 


17) In termino den 28ſten September c. VM. 11 Uhr ſollen bieſelbſt zu 
Rachhauſe alte Akten centnerweiſe an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Ne: 
zahlung öffentlich verkauft werden. 8 
Rieſenburg, den 24ſten Auguſt 1842. 
| ERXoͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


18) Im Termine den Iten September e. ſolkan vor def heftigen Gerichts 
bauſe mehreres Leinenzeug, einige Stücke Kattun, Kittey, Sammtmancheſter und 
kurze Waaren an den Meiſtbietenden verkauft werden 
Zempelburg, den 26ſten Auguſt 1842. 
Der Land und Stadtgerkchts⸗Acktar und Rendant De witz. 

ee eee And ‚ı ben eee ee a een 
19) Im Auftrage des Pupiflen⸗Collegni des Königl. Oberlandes⸗Gerichts zu 
Marienwerder ſollen die zum Nachlaſſe der Frau Majorin v. Krohn gehörigen 
Möbel, Hausgeräth, Silber, Glas, Porzellan, Zinn, Kupfer und Eifen „ Leinenzeug 
und Betten, auch ein verdeckter Halbwagen am 28ſten September c. und dem. 


folgenden Tage in Adl. Gruppe gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkauft 


werden. Hiezu werden Kanfluffige eingeladen. 
Neuenburg, den 24ſten Auguſt 1842. 


Der Oberlandesgerichts-Aſſeſſor v. Nyc "Elbe 


IE dr tu 


AUT BORN EL u 
20) Auf Topolla bei Lobſens follen am 26ften September c. mehrere Hun⸗ 
dert feine Schaafe im beſten Alter, Fohlen und Schweine aus freier Hand meiſt⸗ 
bietend verkauft werden. 1 =; * Sur Amir mil. de 


Anzeigen verſchiedenen In habts. 
21) Dem Schulzen Eichſtädt zu Sagemühl iſt am 19ten d. M. das Dorf⸗Sie⸗ 
gel mit der Infehrift: 2 2 * Den N 1 

„„ Schulen Amt zu Sagemühl Kreis Dt. Crone“ ae 
geſtohlen; welches mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, daß das heute neu 
beſtellte Siegel zum Unterſchiede gegen das geſtohlene die Inſchrift: 
„Schulzen-Amt zu Königlich Sagemühl Kreis Dt. Crone“ 
echalten wird. F 

Dt. Erone, den 23ſten Auguſt 18 12. 

Königliches Domainen⸗Rentamt. 
22) In der Nacht vom Sten zum 9ten April d. J. brandte die am hieſigen 
Orte auf der Neuſtadt belegene der Kämmerek gehörige kleine Schloßmühle ab, 
deren Wiederaufbau beabſichtiget wird. Dieſelbe ſoll, wies fie, früher beſtanden, 
mit zwei Mahlgaͤngen erbaut, und mit dem Fachbaum keine Veranderung vorge⸗ 
nommen werden. In Gemäßheit der SS. 6. und 7. des Ediets vom 28ſten Ok⸗ 
tober 1810 werden alle diejenigen, welche durch. den Wiederaufbau dieſer Muͤble 
eine Gefährdung ihrer Rechte fürchten, aufgefordert, binnen 8 Wochen präcluſivi⸗ 
ſcher Friſt vom Tage der Erſcheinung dieſer Bekanntmachung in den öffentlichen 
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Blättern an gerechnet, 160 diesfälligen gesetzlich begründeten Einwendungen bei 
uns anzubringen. 
Thorn, den 30ſten Auguſt 1842. 
Der Magiſtrat. 


23) Einem geehrten Publikum die ganz ergebenſte Anzeige: daß vorzugsweiſe 
durch die mir gnädigſt von einem Hohen Finanz⸗ Miniſterio ; ewordene Unter⸗ 
ftüsung von Maſchinen ich in den Stand geſetzt bin, eine Maſch inenbau- Am 
ftalt am hieſigen Orte etabliren zu koͤnnen. Alle bei Mühlen vorkommenden 
Maſchinen⸗ Arbeiten, vorzugsweiſe die eiſernen Maſchinentheile, Warſchauer Dreſch⸗ 
maſchinen, Kartoffelmühlen, Malz⸗ und Oelquetſchwalzen, Waſſerſchöpfmaſchinen 2%, 
ſauber und ſolide ausgeführt, werden in der moͤglichſt kürzeſten Zeit geliefert. 
Krähne zum Aufheben der Mühlſteine ſind vorräthig zu haben. 

Meine Anſtalt dem ſich vorzugsweiſe dafür intereſſirenden Publiknm empfeh⸗ 
lend, ſieht geehrten Aufträgen entgegen. 

Graudenz, den öten September 1842. A. L. Macholz, 

ie Mühlenbau⸗ Meile. 


24) Mein maſſives Haus in Marienwerder, Altſchlöͤßchen Nro. 217., nebſt 
Garten und Stallung, auf 353 Rthlr. taxirt, bin ich willens zu verkaufen. Das 
Nähere iſt von mir zu erfahren. 

Garnſee, den Aten Septbr. 1842. Der Maurer Hildebrandt. 


25) Es iſt mir gelungen, eine bedeutende Parthie ächt franz. Düngergips einzu: 
kaufen, den ich den Herrn Gutsbeſitzern billigſt empfehle und bemerke, daß dieſel⸗ 
ben mir ihren Bedarf gefälligſt recht bald aufgeben wollen, da fpäter eine Erhoͤ⸗ 
hung des Preiſes ſtattfinden konnte. 

Marienwerder, den Iſten September 184. 1842. Julius Kuntze. 


26) Ein junges Mädchen, welches die Landwirthſchaft erlernt hat, wuͤnſcht von Mart. eine 
anſtändige Condition. Das Nähere iſt zu u erkundigen beim Hofbuchdrucker Herrn Kanter. 


27) Ein Wirthſchafts⸗ ⸗Eleve wird geſucht; näheres an frankirte Briefe im Er⸗ 


kundigungs⸗Bureau zu Marienwerder. m 


28) Aufträge auf beſten gem. Duͤngergips zu moͤglichſt billigen Preiſen, im Win⸗ 
ter oder Frühjahre zu liefern, nimmt an A. C. Milbrecht in Marjenwerder. 
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